
Die zweite Hälfte der sechziger Jahre
waren Jahre des Umbruchs: 1966

erteilte der Orden die Genehmigung zur
Aufnahme von Mädchen am Collegium

Marianum (die ersten maturierten
1975); im Frühjahr 1967 feierte die

Schule ihr 30jähriges Jubiläum (rechts
oben), im Herbst desselben Jahres
wurde sie in «Liechtensteinisches

Gymnasium» umbenannt. 1969 legten
die Fratres ihre traditionelle Ordensklei-
dung ab. Am 4. Dezember 1969 erfolgte

im Mühleholz der Spatenstich
für die neue Schule.


